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Caritasverband Rhein-Sieg e.V.

Der Caritasverband leistet aus christ-
licher Verantwortung soziale Dienste 
für Menschen, die der Hilfe anderer 
bedürfen. Er lässt sich dabei von der 
Vision einer solidarischen und gerechten 
Gesellschaft leiten, in der gerade auch 
die schwachen und in Not geratenen 
Menschen einen Platz mit Lebensperspek-
tiven finden sollen.

Die Aufgaben des Caritasverbandes 
sind Helfen durch Beraten, Begleiten, 
Fördern, Pflegen auf der Grundlage 
des christlichen Menschenbildes.

www.caritas-rheinsieg.de

Caritasverband 

Rhein-Sieg e.V.

„Der Caritasverband Rhein-Sieg hat sich im vergangenen Jahr an 
der Benchmarking-Studie „Great Place to work“ beteiligt. Im Er-
gebnis gehörten wir zu den besseren, aber noch nicht zu den besten 
Arbeitgebern. Bei der Analyse, welche Instrumente wir in den 
kommenden Jahren in den Blick nehmen wollen, stand u.a. der 
Gesichtspunkt Mitarbeiterbindung im Fokus. 

Die AVR Caritas bietet ja seit einigen Jahren die Möglichkeit, soge-
nannte Langzeitkonten einzurichten. Im Rahmen der obengenannten 
Thematik möchten wir den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Caritasverbandes und der angeschlossenen GmbH die Möglichkeit 
anbieten, ein solches Konto einzurichten.  

In Gesprächen mit dem Caritasrat (Aufsichtsorgan) wurde als ein 
Ziel für das laufende Jahr formuliert, die für die Einführung des 
Langzeitkontos notwendige Dienstvereinbarung mit der Mitarbeiter-
vertretung zu schließen. Die Mitglieder der Mitarbeitervertretung 
wurden Ende vergangenen Jahres über diese Idee informiert und 
stimmten dem Vorschlag zu, gemeinsam mit dem Vorstand dieses 
Thema anzupacken. 

Das Leben ist nicht nur bunt und vielfältig, sondern wird auch 
höchst individuell gestaltet. Mit dem „Caritas-Flex-Konto“ verfügt 
die einzelne Mitarbeiterin bzw. der einzelne Mitarbeiter über die 
Möglichkeit, das angesparte Geld individuell – abhängig von der 
eigenen Lebenssituation und den eigenen Vorstellungen – in be-
zahlter Freizeit zu nutzen, z.B. eine befristete Auszeit vom Arbeits-
alltag zu nehmen.

Aus Sicht des Arbeitgebers haben wir das Interesse, die Möglichkeiten, 
die die AVR bietet, zu nutzen. Bezüglich des „Caritas-Flex-Konto“ 
sind wir sicher, ein Instrument in den Verband einzuführen, dass 
einen Nutzen für die Mitarbeitenden generiert und insofern auch 
zur Mitarbeiterbindung beiträgt. Des Weiteren erleben wir in den 
vergangenen Jahren immer häufiger den Wunsch von Mitarbeitenden, 
bereits vor dem gesetzlichen Renteneintrittsalter aus dem Berufs-
leben auszuscheiden. Die angegebenen Gründe sind vielfältig: Physische 
Belastungen werden genauso angegeben wie der Wunsch sich 
stärker um Familie, insbesondere Enkel kümmern zu wollen. Die 
wahrgenommene Spannung zwischen dem „Wollen“ und dem aus 
finanziellen Gründen „Nicht-Können“ wollen wir mit dem Angebot 
der Einführung des „Caritas-Flex-Kontos“ überwinden.  

Das familienfreundliche Lebensarbeitszeitmodell 
des Caritasverbandes Rhein-Sieg e.V.

Caritas-Flex-Konto

Mitarbeiterbroschüre
„Caritas-Flex-Konto“

Harald Klippel
Vorstand
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„In der Vergangenheit kam es wiederholt zu Anfragen bei der Mit-
arbeitervertretung nach einem Zeitwertkonto. Nun freuen wir uns, 
dass wir dieses Angebot den Mitarbeitern unterbreiten können.  

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, vor allem solche, die in be-
sonders körperlich und psychisch belastenden Arbeitsbereichen 
tätig sind, können individuell von den angebotenen Möglichkeiten 
profitieren. 

Die bisherige Zusammenarbeit mit Harald Röder und der DBZWK 
war durchweg positiv. Vielen Dank dafür!“ 

Melanie Degen, Vorsitzende der MAV 
und Harald Klippel, Vorstand 

Melanie Degen
Vorsitzende der MAV

Der stringente Arbeitsansatz von Herrn Röder bestätigt die Ein-
schätzung, die im Rahmen von Gesprächen mit anderen Ver-
bänden gewonnen wurde. Herr Röder beherrscht nicht nur das 
Marketing, sondern gestaltet die Zusammenarbeit mit uns sehr 
transparent, verbindlich und vertrauensvoll. Wir hoffen, dass sich 
die Zusammenarbeit auch weiterhin so entwickelt, so dass die Mit-
arbeiterrinnen und Mitarbeiter ihr „Caritas-Flex-Konto“ zu Beginn 
des kommenden Jahres einrichten können.“


